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	PRESSEMITTEILUNG  Nr. 1


Seiten:  
Revierbereich Aalen
Dreister Überfall auf ältere Dame zu Hause

Aalen

Am Samstagmittag um 11.37 Uhr befuhren die spätere Geschädigte und der spätere Täter den OVA-Bus vom Gmünder Torplatz kommend in Richtung Hüttfeld.

Beide stiegen dann an der Haltestelle Silcherstraße gg. 11.50 Uhr  aus.

Der Täter bot dann nach dem Aussteigen der 75-jährigen Frau an, ihre Tasche zu tragen und begleitet sie bis zur ihrer Wohnanschrift in der Robert- Stolz Straße nach Hause.

Unter einem Vorwand gelangte der Täter dann auch ins Haus, rannte dann der Geschädigten, nachdem sie ihre Wohnungstüre im 2. Stock geöffnet hatte, hinterher und bedrängt sie in ihrer Wohnung. Er umklammerte die Geschädigte von hinten. 

Bei einem nachfolgenden Gerangel fielen beide zu Boden. Dort gebot der Täter der Dame, dass sie ihren Mund halten soll und würgte sie anschließend am Hals. Die Geschädigte rief dennoch nach ihrem in der gleichen Wohnung weilenden Sohn um Hilfe, welcher dann auch seiner Mutter zur Hilfe kam und den Täter mit dem Spazierstock der Mutter vertreiben konnte.

Geraubt bzw. entwendet wurde nichts. Durch die Angriffe des Täters wurde die Geschädigte leicht verletzt.

Bei dem Täter soll es sich um einen ca. 35 Jahre alten Mann, ca. 175 cm groß, dunkle Haare handeln. Er sprach gebrochen Deutsch und war mit einer dunklen Hose und Jacke bekleidet. Zudem führte er einen Rücksack mit sich.

Zeugen, insbesondere Fahrgäste welche den Bus am Samstagmittag um 11.37 Uhr vom Gmünder Torplatz in Richtung Silcherstraße ebenfalls benutzten und Zeugen welche die Beiden von der Bushaltestelle in Richtung Robert Stolz Straße laufen sahen, werden gebeten sich bei der Polizei in Aalen zu melden.

Lager aufgebrochen

Aalen

In der Nacht von Donnerstag auf Freitag drangen Unbekannte durch das Aufhebeln der Eingangstüre der ehemaligen Hausmeisterwohnung ein. Da diese momentan als Lager für Fundsachen genutzt wird, versprachen sich die Täter wohl mehr. Nach bisherigen Erkenntnissen wurde jedoch nichts entwendet.

Revierbereich Ellwangen
Motorsägen entwendet

Ellwangen-Neunheim

Aus einem Schuppen in der Maierstraße wurden in der Nacht von Donnerstag auf Freitag zwei Stihl Motorsägen vom Typ 260 und 023 entwendet. Der Täter gelangte in den Maschinenschuppen über ein unverschlossenes Holzschiebetor.

Hinweise zu den Sägen bitte an die Beamten des Polizeireviers in Ellwangen.

Radfahrerin schwer verletzt

Rosenberg

Am Samstag, gegen 11.30 Uhr befuhr eine 46-jährige Radfahrerin die Honhardter Straße. Auf Grund eines Fahrfehlers kam die Radfahrerin mit ihrem Fahrrad zu Fall und schlug so auf die Fahrbahn auf, sodass sie kurzzeitig das Bewusstsein verloren hatte. Die Frau trug einen Fahrradhelm und wurde nach dem Sturz in eine Klinik verbracht.

Revierbereich Schwäbisch Gmünd 

Zwei Fahrzeuge in Brand geraten

Schwäbisch Gmünd

Am Sonntag, gegen 00.05 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr aus Gmünd zu einem Brand eines Wohnmobils in die Schulstraße gerufen.

Ersten Ermittlungen zur Folge war die Gasflasche in dem Wohnmobil geöffnet und der Gasregler stand am Kühlschrank auf Betrieb. Vermutlich auf Grund eines technischen Defekts  kam es zu einem Schwelbrand, wodurch der Innenraum des Wohnmobils komplett verraucht und die Küchenzelle in Brand geriet. Der Brand konnte durch die Feuerwehr schnell gelöscht werden. Die Schadenshöhe wird auf ca. 6000 € geschätzt.
Etwas anders verlief ein Fahrzeugbrand kurze Zeit später, gg. 00.30 Uhr in der Georg-Stütz Straße in Gmünd.  Hier war es nämlich eine Straftat, Brandstiftung.

An einem geparkten Pkw Volvo wurde von einer bislang unbekannten Person das rechts Rücklicht eingeschlagen. Durch das hierdurch entstandene Loch wurde ein Brandbeschleuniger eingebracht und dieser angezündet. Dadurch geriet das Fahrzeugheck in Brand, konnte aber schnell durch die Freiwillige Feuerwehr, welcher bereits bei dem o.g. Brand im Einsatz war,  gelöscht werden. Schaden ca. 1700 €.
Hinweise zu dieser Brandstiftung bitten an die Beamten des Polizeirevier Schwäbisch Gmünd.

Zwei falsche Polizeibeamte bedrohen Passanten

Schwäbisch Gmünd

Am Samstagabend gegen 21.00 Uhr traten in der Nähe der Musikschule im Radgässle zwei Personen als falsche Polizeibeamten auf.

Zu dieser Zeit trafen die Beiden auf zwei auf der Treppe der Musikschule sitzenden Geschädigte und forderten diese auf ihre Personalausweise auszuhändigen. 

Zunächst glaubten die Geschädigten an einen Scherz und kamen der Forderung auch nach.  Die beiden Täter gaben sich als Zivilpolizisten aus. Der Haupttäter ergriff dann  eine Flasche, schlug deren Hals ab und begann dann fortan die beiden Geschädigten mit dieser zu bedrohen.  Die Geschädigten wurden dann aufgefordert sich mit dem Gesicht zur Wand an die Fassade zu stellen. Der Haupttäter begann dann die Geschädigten zu durchsuchen, weiterhin wurden sie aufgefordert ihr mitgeführten Sachen auf den Boden abzulegen. Als die Geschädigten durch die falschen Beamten aufgefordert wurden mit zur „Wache“ zu gehen, gelang den beiden Geschädigten die Flucht.

Die beiden falschen Polizisten wurden wie folgt beschrieben.

Beide ca. 21-25 Jahre alt, 180-185 cm groß, beide kurze dunkle Haar, einer davon gegeltes Haar,  vermutlich türkischer Herkunft. Einer der Täter trug eine schwarze, der andere eine graue Jacke, beide Jeanshosen. Weiterhin hatte ein Täter eine Baseball-Mütze auf.

Hinweise bitte an das Polizeirevier in Gmünd.
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